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Frankreich 
ildeten die Juden in den belreı- 
ten Ländern Martvrium ohnegleichen. Nur du 
Hoffnung hielt sie aufrecht, daß der Triumph der allies 
ten Armeen aut h ihnen die Befreiung bringen wurde 
In Wirklichkeit aber brachte ihnen die neue Zeit nich 
die Erfüllung des Traumes von Menschenrechten und 
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Freiheit. Der Antisemitismus geht in den befreiten Lan 
dern weiter. die Rückerstattung des Vermögens ist eine 
"arce geworden, von einer Wiedergutmac hung ist keine 
Rede und obendrein haben sie sich über eine feindliche 
Bebandlung der Regierungen und ihrer Departemente 
zu beklagen. In Frankreich, so schreibt eın soeben von 
dort zurückgekehrter Korrespondent, macht sich kein 
Jude Illusionen mehr über die Zukunft. Die Nazıs wur- 
den zwar vertrieben. aber ihre Spuren sind geblieben. 
Allerdings besteht in Frankreich kein offener \ntisemi- 
tismus. das wäre jetzt zu gefährlich. Der Antisemitismus 
hesteht vielmehr unterirdisch. Gegen ihn können 
sich die Juden nicht wehren. Sie sehen Polizisten ım 
Dienst. die ihre Familien deportiert haben; sie sehen, 
daß ihre Möbel. Wohnungen und Geschäfte von anderen 
beniitzt werden. Heute haben noch Tausende junger Ju- 
den falsche Ausweispapiere und in der regenwärtigen 
Lage hüten sie sich, ihre früheren Namen wieder anzu- 
nehmen. Die meisten jüdischen Organisationen haben 
neue Führer. meistens junge Menschen, von den alten 
sprechen sie nicht gerne. Die Mitglieder der jüdischen 
Widerstandsgruppen, es sind deren sieben, sind der re- 
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